
Das Ringen um Zugehörigkeit
Soziale und psychische Dynamiken  
in der Migrationsgesellschaft

Die Konferenz Das Ringen um Zugehörigkeit 
schließt an die Frankfurter Tradition interdis-
ziplinärer Forschung an. Sie bildet eine Koope-
ration zweier von der Hans-Böckler-Stiftung 
geförderter Graduiertenkollegs. Einerseits 
werden zum Abschluss des Promotionskollegs 
des Sigmund-Freud-Instituts Psychosoziale 
Folgen von Migration und Flucht – genera-
tionale Dynamiken und adoleszente Verläufe 
zentrale Themen und ausgewählte Befunde 
präsentiert. Anderseits stellt das Kolleg des 
Instituts für Sozialforschung Dialektik der 
Teilhabe. Dynamiken sozialräumlicher Öffnung 
und Schließung zum Auftakt seine Forschungs-
ziele vor. Mit ihren disziplinenübergreifenden 
Zugängen bieten beide Kollegs eine produktive 
Grundlage für die Analyse der Herausforderun-
gen und Hindernisse sozialer Teilhabe in der 
Migrationsgesellschaft.

Das am Sigmund-Freud-Institut angesiedelte 
Promotionskolleg nimmt das Ringen um Zu
gehörigkeit aus der Perspektive der Bewältigung 
und Bearbeitung der Psychosozialen Folgen von 
Migration und Flucht in den Blick, die national 
wie international zu den drängenden Heraus-
forderungen gegenwärtiger Gesellschaften 
gehören. Im Zentrum stehen die psychosozialen 
und psychischen Aspekte der mit Migration 
oder Flucht verbundenen Belastungen 
und Chancen sowie die dabei wirksamen 

intergenerationalen und adoleszenten Dyna-
miken. Untersucht werden die mit Flucht und 
Migration verknüpften Erfahrungen, mögliche 
Krisen und Identitätsentwürfe, Familienbezie-
hungen und Bildungsverläufe im Kontext von 
Migration und Flucht. 

Im Promotionskolleg Dialektik der Teilhabe wird 
das Ringen um Zugehörigkeit als Ausdruck 
einer widersprüchlichen Entwicklungsdynamik 
demokratisch-kapitalistischer Gesellschaften 
analysiert: Der historischen Bewegung einer 
institutionellen Garantie und Erweiterung 
von Teilhabemöglichkeiten korrespondiert die 
Gegenbewegung ihrer Verweigerung und Ein-
schränkung. Derartige Dynamiken der Öffnung 
und Schließung werden in ihrer sozialstruk-
turellen Dynamik von In- und Exklusion, Auf- 
und Abstieg, in ihrer räumlichen Dynamik von 
Mobilitätssteigerungen und -blockaden sowie 
in ihrer politischen Dynamik der progressiven 
wie regressiven Bearbeitung gesellschaftlicher 
Widersprüche in politischen Bewegungen und 
Gegenbewegungen untersucht.

Beide Kollegs verbindet das Interesse, die 
vielfältigen Aushandlungsprozesse um Zu
gehörigkeit mit Blick auf soziale und psychische 
Dynamiken auszuleuchten.



		

Panel I	 Eröffnung und Moderation

	 Vera King
	 Sigmund-Freud-Institut

	 Heinz Weiß 
	 Sigmund-Freud-Institut

	 Unter Mitwirkung  
der Kollegiat:innen 	

	 Simon Heyny 
Ina Kulić 
Hannes Weidmann

	 Luisa Wirth 

Panel II	 Eröffnung und Moderation

	 Hans-Christoph Koller
	 Universität Hamburg

	 Patrick Meurs 
	 Sigmund-Freud-Institut

	 Unter Mitwirkung  
der Kollegiat:innen 

 	 Irina Dannert 
Franziska Heinz 
Maximilian Richter 
Tassilo Schuster

17:45–18:15	 Pause

18:15–19:45	 Francesca Melandri
	 Rom

	 Lesung aus ihrem Roman  
»Alle, außer mir«

	 Im Gespräch mit Vera King  
und Stephan Lessenich

12:00	 Einlass und Anmeldung 

13:00–13:45	 Grußworte und Eröffnung

	 Ayse Asar
	 Staatssekretärin im Hessischen Ministerium 

für Wissenschaft und Kunst, Stiftungsrats-
vorsitzende des Sigmund-Freud-Instituts

	 Jutta Ebeling
	 Bürgermeisterin a. D., Stiftungsratsvor

sitzende des Instituts für Sozialforschung 
und Mitglied im Stiftungsrat des Sigmund-
Freud-Instituts

	 Jens Becker
	 Referent für Promotionsförderung  

bei der Hans-Böckler-Stiftung

	 Einführung 

	 Vera King
	 Direktorin des Sigmund-Freud-Instituts

	 Stephan Lessenich
	 Direktor des Instituts für Sozialforschung

13:45–14:45	 Susanne Benzel
	 Sigmund-Freud-Institut 

	 Die Bedeutung digitaler Welten  
im Kontext von Migration

14:45–15:15	 Pause

15:15–17:45	 Panel-Runde des  
SFI-Promotionskollegs

	 Psychosoziale Folgen von 
Migration und Flucht –  
generationale Dynamiken  
und adoleszente Verläufe

Programm · Freitag · 21. April Programm · Samstag · 22. April
10:00–10:30	 Jens Becker 
	 Hans-Böckler-Stiftung

	 Mitbestimmung in der 
gewerkschaftsnahen Forschungs- 
und Begabtenförderung – eine 
Orientierung

10:30–11:30	 Friedrich Lenger
	 Justus-Liebig-Universität Gießen

	 Die Dialektik der Teilhabe als 
Fluchtpunkt einer Globalgeschichte 
des Kapitalismus

11:30–11:45	 Pause

11:45–12:45	 Alexandra Schauer
	 Institut für Sozialforschung

	 Destruktive Krisenverarbeitung 
und die Dialektik der Integration

12:45–14:00	 Mittagspause

14:00–16:00	 Panel-Runde des  
IfS-Promotionskollegs

	 Dialektik der Teilhabe – 
Dynamiken sozialräumlicher 
Öffnung und Schließung

	

Panel III	 Bernd Belina 
	 Goethe-Universität Frankfurt

	 Susanne Heeg
	 Goethe-Universität Frankfurt

	 Stephan Lessenich
	 Institut für Sozialforschung

	 Sarah Speck
	 Goethe-Universität Frankfurt

	 Unter Mitwirkung  
der Kollegiat:innen

 	 Gregor Berger
	 Maria Guzzo
	 Max Jansen
	 Ann-Katrin Kastberg	
	 Sarah Kruck
	 Georg Marx
	 Anna Rosa Ostern
	 Marie Reich
	 Laura Späth
	 Constanze Stutz
	 Rahel Zelenkowits

16:00–16:30	 Pause

16:30–18:00	 Aladin El-Mafaalani
	 Universität Osnabrück

	 Teilhabekonflikte  
in der superdiversen 
Klassengesellschaft

15:15–17:45

15:15–17:45



Promotionskolleg
Psychosoziale Folgen von Migration 
und Flucht – generationale Dynamiken 
und adoleszente Verläufe 

Vera King (Sprecherin)
Hans-Christoph Koller 
Patrick Meurs
Heinz Weiß
Susanne Benzel (Koordination)

Kollegiat:innen 
Irina Dannert
Franziska Heinz
Simon Heyny
Ina Kulić
Alexandra Litinskaya
Maximilian Richter
Tassilo Schuster
Hannes Weidmann
Luisa Wirth

Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Tagung findet in Präsenz statt.

Anmeldungen bis zum 5. April 2023  
unter folgendem Link. 

Die Anmeldung wird erst gültig nach dem 
Erhalt einer Anmeldungsbestätigung.

Telefonische Auskunft zur Anmeldung
Sonja Helfmann
069 971204-148
Sigmund-Freud-Institut 
Frankfurt am Main

Eine Zertifizierung durch die Psycho
therapeutenkammer Hessen ist beantragt.

Die Teilnehmer:innenanzahl ist begrenzt.

Anmeldung Veranstalter:innenTagungsort

Promotionskolleg
Dialektik der Teilhabe – Dynamiken 
sozialräumlicher Öffnung und Schließung

Stephan Lessenich (Sprecher)
Bernd Belina
Susanne Heeg
Friedrich Lenger
Sarah Speck
Alexandra Schauer (Koordination)

Kollegiat:innen
Gregor Berger
Maria Guzzo
Max Jansen
Ann-Katrin Kastberg
Sarah Kruck
Georg Marx
Anna Rosa Ostern
Marie Reich
Laura Späth
Constanze Stutz
Rahel Zelenkowits

Unter Beteiligung von:

 

Veranstaltungsort
Goethe-Universität Frankfurt
Campus Westend
Renate von Metzler-Saal

Theodor-W.-Adorno-Platz 6
60323 Frankfurt am Main
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https://www.sigmund-freud-institut.de/index.php/anmeldeformular/

